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1. Nachtrag zum Kapitalmarktprospekt – unverbindliche Kurzzusammenfassung; 
2. Änderungen, Ergänzungen und Präzisierungen zum Kapitalmarktprospekt;  
3. Hinweis zum Rücktrittsrecht für Anleger gemäß § 6 Abs. 2 KMG; 
4. Unterfertigung der Anbieterin und Emittentin sowie Kontrollvermerk des 

Prospektkontrollors. 
 
 

1. Nachtrag zum Kapitalmarktprospekt – Kurzzusammenfassung 
 

Dieser 2. Nachtrag ändert den Kapitalmarktprospekt der Bitpanda GmbH vom 05.10.2020 

für das öffentliche Angebot von Veranlagungen in Form eines Index-Produkts im 

Gesamtbetrag von nunmehr bis zu 30 Millionen Euro (mit weiterer Aufstockungsmöglichkeit 

auf 50 Millionen Euro), insbesondere in den nachstehend dargestellten Punkten. 

Es handelt sich nach Ansicht der Emittentin um wesentliche und um nicht wesentliche 

Umstände. Dies stellt folglich in Teilen einen verpflichtenden und freiwilligen Nachtrag dar.  

Inhaltliche Änderungen:  
 

● Erhöhung des Emissionsvolumens von 20 Millionen Euro auf 30 Millionen Euro (mit 

Option auf Erhöhung auf 50 Millionen Euro) 

● Aufnahme von Informationen über die Emission eines Produkts A-Token durch die 

Emittentin 

● Aufnahme von Informationen über die Emission eines ETN-Produkts durch die 

Tochtergesellschaft der Emittentin 

 
Gesellschaftliche, strukturelle und personelle Änderungen: 
 

● Aufnahme der letzten Finanzierungsrunden sowie damit einhergehende Änderungen 

der Gesellschafterstruktur 

● Aufnahme der Information über die Bestellung des Aufsichtsrates 
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2. Änderungen und Ergänzungen zum Kapitalmarktprospekt 
 

Wichtige Hinweise, Begriffe und Verweise des Kapitalmarktprospekt 
 

Der Kapitalmarktprospekt der Emittentin vom 05.10.2020 wurde am 05.10.2020 bei der 
Meldestelle der Österreichischen Kontrollbank Aktiengesellschaft (OeKB) hinterlegt und das 
Erscheinungsdatum des Kapitalmarktprospekts und die Art und Weise der Veröffentlichung 
gemäß § 8 Abs. 3 Kapitalmarktgesetz idgF am 03.10.2020 im Amtsblatt der Wiener Zeitung 
veröffentlicht. Der Prospekt wurde am 05.10.2020 auf der Homepage der Bitpanda GmbH 
veröffentlicht (www.bitpanda.com). Der 1. Nachtrag folgte gleichermaßen am 18. März 2021. 
Die Hinterlegung und Veröffentlichung des 2. Nachtrags erfolgt in der gleichen Art und Weise 
wie der zugrundeliegende Kapitalmarktprospekt und der bereits veröffentlichte erste 
Nachtrag und wird dem Publikum während der Zeit des öffentlichen Angebots auf der 
Internetseite der Emittentin Bitpanda GmbH unter www.bitpanda.com kostenlos zur 
Verfügung gestellt.  
 

Alle im Kapitalmarktprospekt definierten Begriffe haben in diesem Nachtrag die gleiche 
Bedeutung. Die Nummerierung der Überschriften des 2. Nachtrags ist fortlaufend und 
entspricht somit nicht der Nummerierung von Überschriften oder Kapiteln des 
Kapitalmarktprospekts. Der Kapitalmarktprospekt, der 1. Nachtrag sowie der 2. Nachtrag 
sind als Einheit zu lesen und zu verstehen. Insoweit durch den nachstehenden Nachtrag 
keine Änderungen oder Ergänzungen des Kapitalmarktprospekts erfolgen, gelten weiterhin 
unverändert dessen Bestimmungen und insbesondere auch dessen Risikohinweise. 
 

Zahlreiche, im Kapitalmarktprospekt beschriebene Risiken, deren Bedeutung und 
Auswirkungen werden insbesondere in Kapitel 5 Punkt 2 des Kapitalmarktprospekts näher 
beschrieben und können zu einer nachteiligen Beeinflussung der Geschäfts-, Vermögens-, 
Finanz-, Liquiditäts- und Ertragslage der Emittentin und somit bei den Anlegern zu einem 
teilweisen oder gänzlichen Ausfall des eingesetzten Kapitals führen. Der Erwerb des 
Produkts Bitpanda-Index birgt erhebliche Risiken, bis zu einem möglichen Totalverlust der 
Investition. Bei Krypto-Assets handelt es sich um sehr volatile Vermögenswerte und die 
Wertentwicklung ist nicht abschätzbar. Es sollten daher nur solche Kunden das Index-
Produkt erwerben, die wirtschaftlich auch einen Totalverlust der Investition verkraften 
können.  
 

Die folgenden Änderungen beziehen sich auf den Kapitalmarktprospekt (gemäß Schema A) 
der Bitpanda GmbH bezüglich des öffentlichen Angebots von Veranlagungen in Form eines 
Index-Produkts im Gesamtbetrag von bis zu 10 Millionen Euro mit der Option zur Erhöhung 
des Gesamtbetrags auf 30 Millionen Euro vom 05. Oktober 2020 (im Weiteren „der 
Prospekt“), welcher hiermit um folgende Änderungen ergänzt bzw. um folgende Inhalte 
abgeändert wird. Die Seitenangaben beziehen sich auf diesen Prospekt.  
 

Es handelt sich nach Ansicht der Emittentin um wesentliche und unwesentliche Umstände 

iSd § 6 KMG, konkret im Zusammenhang mit der Etablierung des Aufsichtsrats um 

wesentliche.  
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Änderungen im Prospekt 
2.1. Änderungen im Prospekt - Allgemeine Anpassungen 

 
a) Aufgrund der Adressänderung der Emittentin werden im gesamten Prospekt die Angaben 

   “Jakov-Lind-Straße 2, Campus 2” 
 
wie folgt ersetzt: 
 
   “Stella-Klein-Löw-Weg 17” 
 
b) Auf Seite 13 im Definitionsverzeichnis wird folgende Definition des Begriffs “ETN” 
aufgenommen: 
 

“ETN - “Exchange Traded Note” investieren in Anlageklassen, welche sich durch sich durch 

andere börsengehandelten Schuldverschreibungen nicht abbilden lassen, wie z.B. 
Kryptowährungen. Trotz der Namensähnlichkeit zu ETFs handelt es sich hierbei nicht um 
Fonds, sondern um Schuldverschreibungen bzw. Zertifikate.” 
 
2.2. Änderungen im Prospekt - Erfolgte Anpassung des Emissionsvolumen im 
Rahmen der Erhöhungsoption 
 
Im Prospekt wurde eine Erhöhungsoption des Emissionsvolumens auf bis zu 30 Millionen 
Euro vorgesehen. Darauf wird auch im Prospekt bereits an mehreren Stellen deutlich 
hingewiesen. Durch den 1. Nachtrag wurde das Publikum bereits über die Erhöhung des 
Emissionsvolumens auf 20 Millionen informiert und die Angaben im Prospekt wurden 
entsprechend angepasst. Da in der Zwischenzeit eine weitere Erhöhung auf 30 Millionen 
Euro erfolgt ist, wird dies klarstellend in diesen Nachtrag aufgenommen. Auch die 
Erhöhungsoption wird darauffolgend auf 50 Millionen erhöht. 
 
a) Aufgrund der Änderungen von Emissionsvolumen werden im gesamten Prospekt inkl. 
Cover Page 
 
die Hinweise auf Werte „20 Millionen“ bzw. „30 Millionen“  
 
durch Hinweise auf Werte „30 Millionen“ bzw. „50 Millionen“ 
 
ersetzt 
 
2.3. Änderungen im Prospekt - Zusammenfassung/Summary 
 
Im Zusammenhang mit erfolgter Durchführung von Investitionsrunden im Jahr 2021 werden 
die damit zusammenhängenden Angaben in der Zusammenfassung (Deutsche und 
Englische Version) aktualisiert. 
 
a) Auf Seite 16 in der Zusammenfassung wird der Absatz 
 
“Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 39.702,33 EUR und ist zur Gänze bar 
aufgebracht. Die drei Gründer der Gesellschaft Eric Demuth (33,91%), Paul Klanschek 
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(33,91%) und Christian Trummer (16,96%) halten gemeinsam 84,78% der Gesellschaft. Die 
restlichen 15,22% verteilen sich auf sonstige Investoren. Paul Klanschek und Eric Demuth 
fungieren zusätzlich als Geschäftsführer der Gesellschaft. Es wurde ein Investitionsvertrag 
mit externen Investoren abgeschlossen, welcher zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses 
Prospekt noch nicht durchgeführt wurde. Nach Durchführung wird das Stammkapital der 
Gesellschaft erhöht und die bestehenden Anteilseigner werden entsprechend verwässert.”  

 

wie folgt ersetzt: 

 

“Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 48.093,40 EUR und ist zur Gänze bar 

aufgebracht. Die drei Gründer der Gesellschaft, Eric Demuth, Paul Klanschek und Christian 

Trummer halten die Mehrheit an der Gesellschaft und beherrschen diese gemeinsam. Paul 

Klanschek und Eric Demuth fungieren zusätzlich als Geschäftsführer der Gesellschaft. Auch 

Investitionsverträge mit externen Investoren wurden abgeschlossen und durchgeführt. Die 

Anteile der bestehenden Gesellschafter, insbesondere der von Eric Demuth, Paul Klanschek 

und Christian Trummer, sanken somit entsprechend.  Im Zuge der Investitionen erwarben 

zwei Investoren eine Beteiligung von über 10 %.” 

b) Auf Seite 19 in der Summary wird 

“The share capital of the company amounts to EUR 39,702.33 of which EUR 14,702.33 all 

of which has been provided in cash. The three founders of the company Eric Demuth 

(33.91%), Paul Klanschek (33.91%) and Christian Trummer (16.96%) jointly hold 84.78% of 

the company. The remaining 15.22% is distributed among other investors. Paul Klanschek 

and Eric Demuth also act as Chief Executive Officers (CEOs) of the company. The company 

has signed an investment agreement with external investors, which had not yet been 

executed at the time of publication of this prospectus. After the closing, the share capital of 

the company will be increased, and the existing shareholders will be diluted accordingly.” 

wie folgt ersetzt: 

“Bitpanda's share capital amounts to EUR 48.093,40 which has been provided in its entirety 
in cash. The three founders of the company, Eric Demuth, Paul Klanschek and Christian 
Trummer jointly hold the majority and control the company. Paul Klanschek and Eric Demuth 
also act as Chief Executive Officers (CEOs) of the company. Further investment agreements 
were signed and closed with external investors. The share amount of the existing 
shareholders, in particular those of Eric Demuth, Paul Klanschek and Christian Trummer 
were reduced accordingly. In the course of the investments, two investors acquired an 
amount of more than 10% of the share capital.” 
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2.4. Ergänzungen im Prospekt - Aufnahme zusätzlicher Informationen iZm sonstigen 

ausgegebenen Veranlagungen 

Aufgrund der Emission von Veranlagungen in Form eines Produkts A-Tokens durch die 

Emittentin des Index-Produkts im April 2021 und Emission eines börsennotierten ETN-

Produkts durch Bitpanda Issuance GmbH, eine Tochtergesellschaft der Emittentin, werden 

im Prospekt folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Auf Seite 43 im Kapitel 2, Punkt 3.1 wird der Absatz 

“Es wurden bisher seitens der Emittentin keine Wertpapiere oder sonstigen Veranlagungen 

iSd KMG begeben. Es wurden somit keine Vermögensrechte im engeren Sinne 

ausgegeben.” 

wie folgt ersetzt: 

“Es wurden bisher seitens der Emittentin keine Wertpapiere begeben. Zeitgleich zum 

Angebot unter diesem Prospekt erfolgt ein Angebot eines Produkts A-Token durch Bitpanda. 

Bei dem Produkt handelt es sich um einen Derivatkontrakt zwischen dem Kunden und 

Bitpanda, der wertmäßig einen bestimmten Basiswert (z.B. Aktie oder ETF) 1:1 abbildet.  

Diese Emission ist zum Zeitpunkt der Erstellung des Prospekts noch nicht abgeschlossen, 

sondern kann auch in der Zukunft erworben werden (“Daueremission”). Eine finale Übersicht 

über die ausgegebenen Veranlagungen sowie das Emissionsvolumen ist somit derzeit nicht 

möglich. Der Prospekt zum Bitpanda A-Token ist auf der Bitpanda Plattform einsehbar.  

Außerdem wurde durch die Tochtergesellschaft der Emittentin, Bitpanda Issuance GmbH, 

ein ETN-Produkt emittiert, das auch zum Handel an insbesondere der Börse Frankfurt 

zugelassen ist. Die Ausgabe weiterer ETNs und Zulassungen an weiteren regulierten 

Märkten innerhalb der EU sind geplant.” 

2.5. Ergänzungen im Prospekt - Aufnahme zusätzlicher Informationen iZm 

steuerrechtlicher Behandlung 

Um die Informationen bzgl. Prozesse in Verbindung mit den steuerpflichtigen Sachverhalten 

möglichst aktuell zu halten, werden folgenden Anpassungen im Prospekt vorgenommen: 

a) Auf Seiten 47 und 48 im Kapitel 2, Punkt 11.1.1 a. werden die Angaben über die 

ertragsteuerrechtlichen Aspekte 

„Realisierte Gewinne bzw. Verluste durch Verkauf oder Tausch von Krypto-Assets sind als 

Spekulationseinkünfte steuerbar, wenn der Zeitraum zwischen Anschaffung und 

Veräußerung nicht mehr als ein Jahr beträgt (Spekulationsfrist). Erfasst sind daher: 

Gesamter oder anteiliger Verkauf der Index-Wallet. 

Verkäufe im Rahmen eines monatlichen Rebalancing-Events. 

Tausch der Krypto-Assets in der Index-Wallet gegen ein anderes Krypto-Asset bei Auflösung 

der Index-Wallet 
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Die Berechnung der Spekulationsfrist ist auf das jeweilige Verpflichtungsgeschäft 

abzustellen (d.h. Datum des Vertragsabschlusses des Kaufs (z.B. Gesamtkaufauftrag bei 

Anschaffung des Index-Produkts oder Teilkaufauftrag im Rahmen eines Rebalancing-

Events) und Datum des Vertragsabschlusses des Verkaufs). Dies gilt unabhängig davon, ob 

lediglich Einzelpositionen oder mehrere Positionen verkauft/getauscht werden. 

Insbesondere im Rahmen von Rebalancing-Events kann es unterjährig regelmäßig zur 

Realisierung von Wertsteigerungen oder -verlusten kommen (die innerhalb der 

Spekulationsfrist steuerpflichtig sind). 

Beim Tausch von Krypto-Assets liegen grundsätzlich jeweils eine Anschaffung und eine 

Veräußerung vor. Als Veräußerungspreis des hingegebenen Krypto-Assets sowie als 

Anschaffungskosten des erworbenen Krypto-Assets ist dabei der gemeine Wert 

(Verkehrswert) des hingegebenen Krypto-Assets anzusehen. 

Wenn mehrere aufeinanderfolgende Anschaffungs- und Verkaufsvorgänge betreffend 

dieselben Krypto-Assets zu unterschiedlichen Tageskursen erfolgen, kann der 

Steuerpflichtige eine beliebige Zuordnung vornehmen, wenn der Bestand lückenlos 

dokumentiert ist. Ist dies nicht der Fall, sind die ältesten Krypto-Assets als zuerst verkauft 

anzusehen (FIFO-Methode). 

Veräußerungsgewinne unterliegen dem progressiven Einkommensteuertarif und 

Veräußerungsverluste können nur mit anderen Spekulationseinkünften innerhalb desselben 

Jahres verrechnet werden. Einkünfte aus Spekulationsgeschäften (positive und negative 

Ergebnisse eines Jahres saldiert) von höchstens 440 EUR pro Jahr bleiben steuerfrei. Die 

Überschreitung des Betrags führt zur Steuerpflicht der gesamten Einkünfte. 

Veräußerungsvorgänge in Zusammenhang mit der Index-Wallet können mangels 

Qualifikation als Einkünfte aus Kapitalvermögen nicht der Kapitalertragsteuer (KESt) 

unterliegen.“ 

wie folgt ersetzt: 

I. Neubestand 

„Das Ökosoziale Steuerreformgesetz 2022 Teil I wurde am 14. Februar 2022 veröffentlicht 

(BGBl I Nr. 10/2022) veröffentlicht. Damit wurden erstmals explizite Regelungen zur 

Besteuerung von Kryptowährungen geschaffen, die am 1. März 2022 in Kraft getreten und 

auf Kryptowährungen anzuwenden sind, die nach dem 28. Februar 2021 erworben wurden 

(Neubestand). 

§ 27b Abs 4 EStG definiert Kryptowährung wie folgt: „Eine Kryptowährung ist eine digitale 

Darstellung eines Werts, die von keiner Zentralbank oder öffentlichen Stelle emittiert wurde 

oder garantiert wird und nicht zwangsläufig an eine gesetzlich festgelegte Währung 

angebunden ist und die nicht den gesetzlichen Status einer Währung oder von Geld besitzt, 

aber von natürlichen oder juristischen Personen als Tauschmittel akzeptiert wird und die auf 

elektronischem Wege übertragen, gespeichert und gehandelt werden kann.“ 

Die Einkünfte aus Kapitalvermögen wurden in § 27 Abs 4a EStG um Einkünfte aus 

Kryptowährungen erweitert. Dafür wurde im § 27b EStG eine eigenständige Regelung 

geschaffen, die sowohl laufende Einkünfte aus Kryptowährungen als auch Einkünfte aus 
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realisierten Wertsteigerungen von Kryptowährungen umfasst, die nunmehr dem 

Sondersteuersatz von 27,5% unterliegen (§ 27a EStG). 

Unter die Einkünfte aus realisierten Wertsteigerungen von Kryptowährungen (§ 27b Abs 3 

EStG) fallen 

● Einkünfte aus der Veräußerung von Kryptowährungen gegen Euro, 

● Einkünfte aus dem Tausch von Kryptowährungen gegen gesetzlich anerkannte 

Fremdwährungen und 

● Einkünfte aus dem Tausch von Kryptowährungen gegen andere Wirtschaftsgüter und 

Leistungen (zB Kauf eines Wirtschaftsguts oder einer Dienstleistung und Bezahlung 

in Kryptowährungen). 

Nicht unter die Einkünfte aus realisierten Wertsteigerungen fällt hingegen der Tausch einer 

Kryptowährung gegen eine andere Kryptowährung (§ 27b Abs 3 Z 2 2. Satz EStG).  

Verluste können mit anderen Einkünften aus Kapitalvermögen nach Maßgabe der 

Bestimmungen in § 27 Abs 8 EStG ausgeglichen werden (insb. kein Ausgleich mit 

Bankzinsen und Zuwendungen von Privatstiftungen). 

Die Übergangsbestimmungen beinhalten zudem eine Option für Steuerpflichtige, die neuen 

Bestimmungen des § 27b EStG schon rückwirkend ab 1. Jänner 2022 anzuwenden. Die 

Vorteilhaftigkeit dieser Option wird im Einzelfall durch den Kunden zu beurteilen sein. 

Für Einkünfte, die nach dem 31. Dezember 2023 zufließen, wurde für bestimmte inländische 

Dienstleister die Verpflichtung zum Kapitalertragsteuerabzug implementiert. Es ist davon 

auszugehen, dass Bitpanda als inländischer Dienstleister iSd § 95 Abs 2 Z 3 lit b EStG 

qualifiziert wird. Bitpanda plant nicht, von der Möglichkeit des freiwilligen 

Kapitalertragsteuerabzugs vor dem 1. Jänner 2024 gem. § 124b Z 384 lit d EStG Gebrauch 

zu machen. Sofern sich diesbezügliche Änderungen ergeben, wird Bitpanda die Kunden 

zeitgerecht informieren. Folglich sind die Einkünfte aus Kryptowährungen vorerst im 

Veranlagungsweg zu erklären. 

II. Altbestand 

Realisierte Wertsteigerungen aus Kryptowährungen, die bis zum 28. Februar 2021 

erworben wurden (Altbestand), unterliegen den bisherigen Regelungen für Einkünfte aus 

Spekulationsgeschäften gem. § 31 EStG zum progressiven Einkommensteuertarif von bis 

zu 55% (§ 33 EStG), sofern der Zeitraum zwischen Anschaffung und Veräußerung nicht 

mehr als ein Jahr beträgt (Spekulationsfrist).  

Im Altvermögen unterliegen nicht nur die Veräußerung von Kryptowährungen gegen Euro 

oder der Tausch gegen gesetzlich anerkannte Fremdwährungen sowie der Tausch gegen 

andere Wirtschaftsgüter und Leistungen, sondern auch der Tausch einer Kryptowährung 

gegen eine andere Kryptowährung der allgemeinen Tauschbesteuerung gem. § 6 Z 14 EStG 

und damit abhängig von der Behaltedauer gegebenenfalls den Einkünften aus 

Spekulationsgeschäften gem. § 31 EStG. 

Einkünfte aus Spekulationsgeschäften bleiben steuerfrei, wenn sie im Kalenderjahr 440 

Euro nicht übersteigen.  
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Verluste aus Spekulationsgeschäften können nur mit Einkünften aus 

Spekulationsgeschäften desselben Kalenderjahres ausgeglichen werden. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei den obigen Angaben weder direkt noch 

indirekt um Steuerberatung handelt, sondern die angeführten Angaben ausschließlich 

allgemeinen Informationszwecken dienen. Es wird empfohlen, sich zu den individuellen 

steuerlichen Konsequenzen aus dem Index-Produkt eigene steuerliche Beratung 

einzuholen.“ 

b) Auf Seiten 48 und 49 im Kapitel 2, Punkt 11.1.2 a. werden die Angaben über die 

ertragsteuerrechtlichen Aspekte 

„Gewinne bzw. Verluste durch Verkauf oder Tausch von Krypto-Assets sind unabhängig von 

einer bestimmten Behaltedauer auf Ebene einer Kapitalgesellschaft steuerpflichtig. 

Auf Ebene der Kapitalgesellschaft können Verluste aus Krypto-Assets mit Gewinnen aus 

Krypto-Assets oder anderen Einkünften verrechnet werden. Positive Einkünfte sind mit dem 

linearen KÖSt-Tarif von 25% zu versteuern (Einkünfte aus Gewerbebetrieb). Wenn sich 

insgesamt ein Verlust ergibt (der nicht durch andere positive Einkünfte im laufenden Jahr 

ausgeglichen werden kann), kann dieser zeitlich unbefristet vorgetragen und in künftigen 

Perioden unter Berücksichtigung der 75%-Verlustverrechnungsgrenze mit positiven 

Einkünften in Folgejahren verrechnet werden. 

Veräußerungsvorgänge in Zusammenhang mit der Index-Wallet können mangels 

Qualifikation als Einkünfte aus Kapitalvermögen nicht der Kapitalertragsteuer (KESt) 

unterliegen.“ 

wie folgt ersetzt: 

„Realisierte Wertsteigerungen und Verluste aus der Veräußerung von Kryptowährungen 

unterliegen grundsätzlich der Körperschaftsteuer von aktuell 25% (2023: 24%; 2024: 23%). 

Eine Unterscheidung zwischen Neu- und Altbestand findet nicht statt. Ebenso ist die 

Behaltedauer irrelevant.“ 

c) Auf Seite 90 des Prospekts wird in der Beschreibung des Risikofaktors “Dieser Prospekt 

stellt keine Steuerberatung dar. Es handelt …” der Satz 

“Die steuerliche Behandlung von Krypto Assets ist teilweise unklar.” 

wie folgt ersetzt: 

“Zur steuerrechtlichen Behandlung von Krypto Assets wurden in Österreich bereits 

gesetzliche Regelungen erlassen (sog. Ökosoziale Steuerreform). Dazu bestehen aktuell 

noch keine Verwaltungspraxis oder Entscheidungen. Die steuerliche Behandlung von 

Krypto Assets ist somit noch nicht ausreichend klar.” 

2.6. Änderungen im Prospekt - Aktualisierungen in Bezug auf 

Eigentumsverhältnisse und Unternehmensorgane 

Im Jahr 2021 wurden neue Finanzierungsrunden seitens Bitpanda unterzeichnet (im 
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Weiteren „Finanzierungsrunden“), welche bereits im Prospekt erwähnt wurden. Diese 

wurden mittlerweile durchgeführt. Die Auswirkungen auf die Gesellschafterstruktur sind 

bereits im Firmenbuch eingetragen. Im Zuge dessen haben sich auch die 

Beteiligungsverhältnisse an der Bitpanda GmbH entsprechend verschoben, wie auch im 

Prospekt bereits als “Ausblick” aufgenommen. 

 

a) Auf Seite 68 des Prospekts im Kapitel 3, Punkt 2.4 werden die Angaben 

 

“Das Grundkapital von Bitpanda beträgt insgesamt 46.606,91 EUR und ist zur Gänze bar 

eingezahlt. 

 

Die Geschäftsanteile am Grundkapital sind übertragbar, teilbar und vererbbar. Nachfolgend 

genannte Personen mit signifikantem Einfluss haben Stammeinlagen übernommen bzw. 

halten diese wie folgt: 

 

Eric Demuth, geboren am 21.01.1987, hält eine Stammeinlage in Höhe von 13.301,12 EUR.  

 

Paul Klanschek, geboren am 18.02.1990, hält eine Stammeinlage in Höhe von 13.301,12 

EUR.  

 

Christian Trummer, geboren am 25.05.1986, hält eine Stammeinlage in Höhe von 6.650,56 

EUR.  

 

Sonstige Minderheitsgesellschafter (insgesamt 12 natürliche und juristische Personen) 

halten insgesamt eine Stammeinlage in Höhe von 13.354,11 EUR.  

 

Anteilseigner Anteile in Prozent 

Paul Klanschek 
                    

13.301,12  
28,54% 

Eric Demuth 
                      

13.301,12  
28,54% 

Christian Trummer 
                     

6.650,56  
14,27% 

Sonstige 
Minderheitsgesellschafter 

              
13.354,11  

28,65% 

Gesamt 
                    

46.606,91  
100,00% 
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Die oben beschriebenen Anteile ergeben folgende prozentualen Beteiligungsverhältnisse:  

 

 

 

 

 

 

Ausblick Finanzierungsrunde März 2021: 

Es wird darauf hingewiesen, dass Bitpanda einen Investitionsvertrag mit Investoren 

abgeschlossen hat. Dieser Vertrag ist zum Zeitpunkt der Prospekterstellung bereits 

unterschrieben, jedoch wurden die Kapitalmaßnahmen noch nicht durchgeführt. 

Entsprechend sind die obigen Angaben zur Beteiligungsstruktur zum Zeitpunkt der 

Prospekterstellung aktuell.  Ein erster Teil der Kapitalmaßnahmen sollte voraussichtlich bis 

Ende April 2021 abgeschlossen werden; die restlichen Teile der Kapitalmaßnahmen sollen 

bis zum Ende des 2. Quartals 2021 abgeschlossen sein. Die Beteiligungsstruktur stellt sich 

nach Durchführung der Kapitalmaßnahmen und vorbehaltlich der Zustimmung der FMA wie 

folgt dar: 
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Anteilseigner in Prozent 

Paul Klanschek 23,54% 

Eric Demuth 23,54% 

Christian Trummer 11,77% 

HS Investment Limited 13,09% 

Valar Ventures 13,09% 

Sonstige Investoren 14,97% 

Gesamt 100,00% 

 

 

Die sonstigen Investoren (Minderheitengesellschafter) verteilen sich nach Durchführung der 

Transaktion auf 13 natürliche und juristische Personen.” 

wie folgt ersetzt: 

“Das Grundkapital von Bitpanda beträgt insgesamt 48.093,40 EUR und ist zur Gänze bar 

eingezahlt. Die Geschäftsanteile am Grundkapital sind übertragbar, teilbar und vererbbar. 

Bitpanda hat 2021 einen Investitionsvertrag mit Investoren abgeschlossen. Dieser Vertrag 

ist zum Zeitpunkt der Nachtragserstellung bereits unterschrieben und entsprechend 

durchgeführt sowie im Firmenbuch eingetragen. Durch Durchführung der 

Kapitalmaßnahmen erhöht sich das Stammkapital der Gesellschaft und die bestehenden 

Anteile der Anteilseigner werden entsprechend verwässert. Die Beteiligungsstruktur stellt 

sich nach Durchführung der Kapitalmaßnahmen wie folgt dar: 
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Anteilseigner 
Anteile in 

Prozent 

Paul Klanschek 10.445,89 21,72 

Eric Demuth 10.445,89 21,72 

Christian Trummer 5.222,94 10,86 

HS Investment Limited 7.589,14 15,78 

Valar Funds1 7.589,14 15,78 

Sonstige Investoren 6.800,41 14,14 

Gesamt 48.093,40 100,00% 

 

Die sonstigen Investoren (Minderheitengesellschafter) verteilen sich nach Durchführung der 

Transaktion auf 17 natürliche und juristische Personen. 

Die oben beschriebenen Anteile ergeben folgende prozentuale Beteiligungsstruktur:  

 

                                                 
1
 Bestehend aus Anteilen von Valar Fund VI LP, Valar Velocity Fund 2 LP, Valar Fund VII LP und Valar Co-

Invest 11 LP (wie im Firmenbuch ersichtlich), die unter einer einheitlichen Führung stehen und deren Anteile 
somit zusammengerechnet darzustellen sind. 
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” 

b) Auf Seite 70 im Prospekt wird im Kapitel 3 nach dem Punkt 3.2 der folgende neue Punkt 

hinzugefügt: 

“3.3 Aufsichtsrat 

Aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen (GmbHG) hat die Emittentin einen Aufsichtsrat 

eingerichtet. Der Aufsichtsrat beschränkt sich auf die gesetzlich vorgeschriebenen Aufgaben 

und Zuständigkeiten und besteht aus 3 Mitgliedern. Die Mitglieder des Aufsichtsrats wurden 

durch Gesellschafterbeschluss auf Vorschlag des Beirats sowie aus den Mitgliedern des 

Beirats gewählt und die Mitglieder werden im Firmenbuch ersichtlich sein. Der Aufsichtsrat 

genehmigt in Übereinstimmung mit dem Gesellschaftsvertrag sowie der Geschäftsordnung 

diverse Maßnahmen, überwacht die Geschäftsführung und berät sich mit dem Beirat. 

Der Aufsichtsrat der Bitpanda GmbH besteht aus folgenden Mitgliedern: 

  
Name 

  
Funktion innerhalb des 

Aufsichtsrates der Bitpanda GmbH 

James Fitzgerald, 
geb. 30.01.1974 

Mitglied des Aufsichtsrates 
seit 14.04.2022 
bis 2026 

Lawson Emanuel 
geb. 09.07.1991 

Stellvertreter des Vorsitzenden des 
Aufsichtsrates 
seit 14.04.2022 
bis 2026 

Tom Lesche 
geb. 05.09.1983 

Vorsitzender des Aufsichtsrates 
seit 14.04.2022 
bis 2026 

 
Für alle Mitglieder der Geschäftsführung und des Aufsichtsrates von der Bitpanda GmbH 

gilt generell, dass ihre Tätigkeiten (insb.  Organfunktionen bzw. leitende Funktionen) in 

anderen Gesellschaften außerhalb von Bitpanda im Einzelfall zu potenziellen 

Interessenkonflikten führen können, insb. wenn Bitpanda in einer aktiven 

Geschäftsbeziehung zu den betreffenden Unternehmen/Gesellschaften steht.” 

c) Auf Seite 70 im Prospekt wird im Kapitel 3 der Punkt 3.3 wie folgt geändert: 

“3.3 Sonstige Organe 

Die Emittentin wird durch einen sogenannten Beirat unterstützt, wobei die beherrschenden 

Anteilseigner sowie sämtliche Investoren Mitglieder in den Beirat entsenden. Der Beirat 

berät die Geschäftsführung der Emittentin bei strategisch wichtigen Themen und gibt hierbei 

entsprechende Empfehlungen ab. Weiters benötigt die Geschäftsführung im Hinblick auf die 

Vornahme von bestimmten Maßnahmen die Zustimmung bzw. Einbindung des Beirats. Beim 

Beirat handelt es sich jedenfalls ausschließlich um ein beratendes Gremium und um keinen 
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Aufsichtsrat. Zudem wird hervorgehoben, dass die Generalversammlung der Emittentin 

nach wie vor oberstes Organ der Emittentin ist.” 

wird wie folgt ersetzt: 

“3.4 Sonstige Organe 

Die Emittentin wird durch einen sogenannten Beirat unterstützt, wobei die beherrschenden 

Anteilseigner sowie sämtliche Investoren Mitglieder in den Beirat entsenden. Der Beirat 

berät die Geschäftsführung sowie den Aufsichtsrat der Emittentin bei strategisch wichtigen 

Themen und gibt hierbei entsprechende Empfehlungen ab. Weiters benötigt die 

Geschäftsführung im Hinblick auf die Vornahme von bestimmten Maßnahmen die 

Zustimmung bzw. Einbindung des Beirats. Beim Beirat handelt es sich jedenfalls 

ausschließlich um ein beratendes Gremium. Zudem wird hervorgehoben, dass die 

Generalversammlung der Emittentin nach wie vor oberstes Organ der Emittentin ist.” 

d) Auf Seite 79 des Prospekts wird in der Beschreibung des Risikofaktors “Bitpanda 

unterliegt operationellen Risiken. Die Verwirklichung …” am Ende der folgende Satz 

hinzugefügt:  

“Potenzielle Interessenkonflikte und damit verbundene Fehlentscheidungen der Mitglieder 

der Unternehmensorgane und Mitarbeiter stellen auch ein Risiko für Bitpanda dar.” 
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3. Rücktrittsrecht für Anleger gemäß § 6 Abs. 2 KMG 

 
 

Soweit dieser 2. Nachtrag wichtige neue Umstände oder wesentliche Unrichtigkeiten oder 
Ungenauigkeiten in Bezug auf die im Kapitalmarktprospekt enthaltenen Angaben enthält, 
die die Bewertung der Veranlagung beeinflussen könnten, haben Anleger, die sich bereits 
zu einem Erwerb oder einer Zeichnung der Veranlagung verpflichtet haben, bevor dieser 
Nachtrag veröffentlicht wurde, das Recht, ihre Zusage innerhalb von zwei Arbeitstagen nach 
Veröffentlichung des 2. Nachtrages zurück zu ziehen, vorausgesetzt, dass der neue 
Umstand oder die Unrichtigkeit oder Ungenauigkeit vor dem endgültigen Schluss des 
öffentlichen Angebots und der Lieferung der Veranlagung eingetreten ist (§ 6 Abs. 2 KMG). 
 
Handelt es sich bei den Anlegern um Verbraucher im Sinne von § 1 Abs. 1 Z 2 des 
Konsumentenschutzgesetzes - KSchG, so beträgt die Frist sieben Arbeitstage.  
 
Gemäß § 21 Abs 3 KMG bedarf der Rücktritt der Schriftform, wobei es genügt, wenn der 
Verbraucher ein Schriftstück, das seine Vertragserklärung oder die des Veräußerers enthält, 
dem Veräußerers oder dessen Beauftragten, der an den Vertragsverhandlungen mitgewirkt 
hat, mit einem Vermerk zurückstellt, der erkennen lässt, dass der Verbraucher das 
Zustandekommen oder die Aufrechterhaltung des Vertrages ablehnt. Es reicht aus, wenn 
die Rücktrittserklärung innerhalb der entsprechenden Frist abgesendet wird. 
 
Die schriftlichen Rücktrittserklärungen können gerichtet werden an: 
 
Bitpanda GmbH, Stella-Klein-Löw-Weg 17, A- 1020 Wien 
 
Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung. 
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4.2. Kontrollvermerk des Prospektkontrollors gem. § 7 Abs. 1 Kapitalmarktgesetz 

 

Wir haben den vorliegenden Nachtrag aufgrund der von der Emittentin beigestellten 
Unterlagen gemäß den Bestimmungen des § 7 Abs. 1 KMG auf seine Richtigkeit und 
Vollständigkeit kontrolliert. Gesetzliche Grundlage des vorliegenden 
Prospektnachtrages ist § 6 KMG. Gemäß § 6 Abs. 1 KMG muss jeder wichtige neue 
Umstand oder jede wesentliche Unrichtigkeit oder Ungenauigkeit in Bezug auf die im 
Prospekt enthaltenen Angaben, die die Bewertung der Veranlagung beeinflussen 
könnten und die zwischen dem Beginn und der endgültigen Beendigung des 
öffentlichen Angebotes auftreten oder festgestellt werden in einem Nachtrag zum 
Prospekt genannt werden. 
 
Bei der Veranlagung handelt es sich um eine unternehmerische Beteiligung mit 
entsprechenden Risiken und Chancen. Auf die angeführten wesentlichen Risiken des 
Punktes 5.2. „Sonstige Angaben, die für die Anleger erforderlich sind, um sich ein 
fundiertes Urteil im Sinne des § 5 Abs. 1 und Abs. 2 KMG zu bilden“ des 
Kapitalmarktprospektes zum Index-Produkt der Bitpanda GmbH vom 05.10.2020 in 
Verbindung mit den Ergänzungen des 1. Nachtrages vom 18.03.2021 und des 2. 
Nachtrags vom 20.04.2022 wird ausdrücklich verwiesen. Die hier angeführten Risiken 
können im Falle einer selbst nur teilweisen Realisierung zur nachteiligen Beeinflussung 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Emittentin und auf Seiten der Anleger zur 
Kürzung der Bedienung der Veranlagung bis hin zum Totalverlust des eingesetzten 
Kapitals führen. 
 
Die Grant Thornton Austria GmbH Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaft, Gertrude-Fröhlich-Sandner-Straße 1, Top 13, 1100 Wien, 
Österreich, erklärt hiermit als Prospektkontrollor gemäß § 7 Abs. 1 Z 3 KMG, dass der 
vorliegende 2. Nachtrag vom 22.04.2022 zum Kapitalmarktprospekt vom 05.10.2020 
kontrolliert und für richtig und vollständig befunden wurde. Der 2. Nachtrag entspricht 
den Bestimmungen des § 6 KMG. 
 
Als Prospektkontrollor 

 
Wien, am 26. April 2022 

 
 

Grant Thornton Austria GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mag. (FH) Michael Szücs 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater 


